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Zitat von Schmidt

Ich glaube nicht, dass er selbst daran glaubt, ich glaube aber, dass er aufgrund seiner
geistigen Verhaftung in der Vergangenheit glaubt, dass das Narrativ zeitgemäß ist und
seine Sache bei der Bevölkerung legitimiert.

Die Legitimierung scheint in der breiten Masse der Russen sogar zu funktionieren.

Gehen wir einmal weg vom Glauben und nehmen seine ausführliche Rede zu den territorialen
und politischen Ansprüchen der ehemaligen SU bzw. des Zarenreiches. Dann gibt es schon
starke Indizien dafür, dass er sein Hegemonialstreben für legitim hält:
https://www.deutschlandfunk.de/putins-rede-st…nalyse-100.html

Was die Entnazifizierung angeht, kann ich mich nur wiederholen: Da bedient er in der Tat einen
Diskurs, der recht unreflektiert die angeblich "antifaschistische Haltung" der SU, die sich bis
heute nur als Befreier sieht (was zu einem großen Teil stimmt) und nicht auch als aggressive
Großmacht.
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